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E bringende Tätigktit des Gesamt-, Die Verhandlungen wurden eingeleitet durch, kürzung der Arbeitszeit im Interesse deß Bild
Die heutige Nummer enthält 10 Seiten. w ed re une —* * auf den Männerchor der Seltion Zurich mit dem unddwefens, und Professor Pernet beantragte eine
— 77c7 7 c ver eslegien Gebiete des Unterrichts. Vortrag von „Triuut im Morgentot daher“. Aenderung der Resolution in etwaß weitet
dndalt du umtilen Itnuen: Scwep Aheland. Der Hericht der DirxektiondKommissionen des Dann begrüßte der Zentralpräsident die Vertreter gehendem Sinne, als BodinerWeber beantragt

F hhie Mchnchen — Unsete and Vei Siellenvermittlungebureaus zeigt für das Verichts der Vehörden, der derwandten Korporationen, derhalte. Dann genehmigte die Versammlung nahe
——————fjatrrechterfteulicheNesultate;dasInstitutersreutPresseu.s.w.undwarfeinenRückblickaufdiezueinstimmigfolgendeResolution:

DVor hundert Jahren. sich seitens der Kaufmannschaft ungettabten Ver Tutsgkeit des schweizerischen Vereins in den 251 Die Generalderlammlung des Schweiueri swen Lauf·
1. Juli. trauend. Der Prasident der Kommission bemerkte Jahren feinedBestehend. Im Grundungtjaht 1873 en

Der Justiministet schteit dem SiatthalietdonZazern,nseinemmündlichenFreferate3a. die e e e aee Aee nees im Zandelodewerde and uech geweiitier
det binige Besotanis wegen der Kapuginer geKenntnis der Stenographie und die Uebung im alledern; heute besteht er au ekrionen e ent
ãuhhert hate Es dursiedut jeln, dem Guerdiaa Maschinenschreiben bei Stellenofserten fast immer mit uber 6000 Mitglledern. (Davon beteiligten Dite in ber ngebührlichen Autdehnung der
nochmals hu etlarcn. dan die Negierung sich nicht, deriaugt werden. so daß die jungen Kaufieute gut sich an der General-Versammlung und dem vort grbeiehunden des d snne eine ae Gelehe

in das Relligidse einmlschen werde, ader fest) daran tun, sich diese beiden Fertigleiten anzueignen. angegangenen Festzug reichlich 1000.) Die pat fur die Eniwsclung des nalionalen dandels und sen
rwtswlosen sein die Strenge der Gesene ataen die·Die Erösstung det Urteils det Preigerichts suehinfte Schepsung det Vereins sind die Forte dad eissioe and le sbliche Dehl der goustate liect:
senigen anzuwenden, die sich dermessen würden, von sgher die diezjahrigen Preißarbeitenergab,bildungschulen, welche dank der reichlichen Unter Sie erblict in der Feltsedung der Schlußstunde
der Religion Mißbrauc gu wachen, um die er dah don 6ainodehangenen Arbelten 7 prumiert,stütung der Gemeinde·und Kantonalbehörden undefür die Unnahme und Speditien der Wriese und Fam
a sung und die ofennuige diude und Sicherden vu sd n un e ar in efien iangeinddesondere dank der Bumndetfubventionen zur doftsendungen auf abende 7 ühr tin wirtsames Miuel
derleen. Der Siatthalier dat die Lapuiiner zuAeyden JF u n Aien Randelichonften Billte gelangten. Lehles Jahr wiefenzut Herbeiführung einer konzenteitcen Arbeitszeit. und

— in geicien Faler aivecmahige e eh 3 ien ae e eee doe etedintant dad Zenntnatomitc. die diane den
men gu ere ——2 ß — u i bst zuprü ob indiesern

der Jusininite, laht an den Stotthalter des Kan E. Viorel in Genf, im dritten Range J. Tifenstunden guf. Ihreeffeltiven Ausgaben —B——— 23 —8
ions Daidranien cine audführiche Deisung, thaler in gürich, im vierten Range D. C. Graber sch im abgelausenen Vetriebtjahr auf 128,000 Fr. Der Generalversamiung schloh sich der
wie das Volk zu belehren und zu derudigenin Winterihur und im fünften Rauge R. Philippijworan der Vund 85948 Fr. beitrug. Banstett in Tonhaue Parlllon an daß einen
ser Ran müsse idmn w. 4. begreigied macen. daß in Tondon. dils neus Hrridausgaben wurden,, Im Jahre 1885 wurden die Lehrlingsprüß Ine iee re hee d
oas Ungemach, unter dem das Waterland gegen5 solgende Fragen aufgestellt: Darftellung fungen ins Leben gerusen. Die Bibliotheken habend r oageb — Prasidenten deß
wärtig leide, nur durch ruhiges Verhalten geundert Ugenmit der Zeit eine recht erfreulicht Vervollständig oaste wur en ausgebracht. vom Pr sidenten
und gehoben werden könne, während aufrührerische der ursachen dets Verlauls und der de qe ung erfaren, am * e er nd OrganisationdNomitees auf dasß Zusammenwirken
e beeen n aeneder Getieidenon von isos. — Zienhon — r wurde das der Sektionen, vom Zentralprüssventen auf das
Tch die Lndahi sremder Truppen vermehren würden,polltik unserer Nachbarstaaten und ihr Cinflußsftändige Sekreta— a. eröffnet, und am 1. Jannar Vateand, don diegietnageren Gror namens der

das Ldirettorium deu den ceseheependen Rãen Verichte, auf den schweigerischen Handel. — Worauf beruht 1887 ist dat feit 26 Jahren onder Sebtion Megierungs und des Stadtrates auf das Bluhen
aun den iniini de eg Les undein gutes Eindernehmen zwischen Arbeiturhmern güried gehaltene Ortan . Der Fottschritt“ an der ih Gedthen des Schreherschen Kuusennisaen
Bellinona mit, wonach nun alle Teile dieser Landes und Arbeitgebern — Die Stellung des Lausschweizerischen Verein übergegangen. —
gegenden fih miderbeldet wen Reppbuue vereiaat) manns im osfentlichen Leben. — Welchen Nuten, „„Dasß 1876 gegründete Arbeitsvermittlungt,Zenteelkomutereindrachügesdimentisfen du
daben und sich möalichtt deid orgauisieren werden. oersyrechen wir unn von einet schweinrischen Burean hat im abgeiaufenen Vetricbsaht i10761 — ——

4. Juli. Handeldatademie¶— Ueber direkte und indirelterad seit seinem Bestande 8861 Stellen permirneln ¶SomboihieTeiegrammne —XXXX
Veletz betr. Leistung der Würgereides. (uiusgange- Siteuccac.. Außer diesen und andern bestimmtenss wurde die Hutsetassesurunderschuldett¶ihen aus Dacmdurg, Suuttzercte WWirn, gFreibin,

Wunte linct beancnisvelca enoe der Hbenty Ausgaben werden noch freie Themen zugelassen. Stelenlostakeit gegruudet und 18809 in elie Kran Fioren St Galen diappeitowener Digiicsd,
Die Eidesleistung soll von den höchsien verfasfungs qluf der Tagesordnung stand auch die Fragetenkaffe exweitert, welches Doppelinstitut heute Lugang, Fuge vn, Vurgoorß, ChautdeFonde,
mehiden Cerweicn ain in. Juls ersoiten. don dender Revihlon des Ouia- und Sranken, Aud itglieder und ein Vermögen von 10388 H Leipie Villnchen und Nurnderg.
ladrigenBürgern lanert acht Wochen an einem domsbafsenseglement8; auf Antrag des Franken hat. Diese und noch audert, kleinert s
Direliorlum festzusedenden Tage. Zenttaltomilees beschloß jedoch die VersammlungLeistungen des Schweizerischen Kaufmännischen

Die Sidersormel laute Wir schwöten, der Ferfchiebung dieser stedision, damit zunächst die Vereine erwähnte der Rednet und schloß dann

Daterlande zu dienen und der Sache der Frelhett defiehende Kasse mit den kommenden Verficherunge smit dem Wunsche, daß derselbe auch fernerhin 5ch i
— u geseten in inklang gebracht werden tdnnen. wachsen und gebeihen miöte. werz.

— —— elen bie — Damit jedoch auf den Zeitpunlt der Umwandlungs Elsenerx als Prusident der DelegiertenVer. · —Schweizerischer Journalistentag. Korr.)
oder Jůgeosigkan anzuhengen. det genannten Instituts in eine reine Krankenkasse sammlung erstattete den Bericht über deren VerAm diesjährigenFeftderschweizerischenJournaliften,

Dicenhen. die den Ed nicht leisten, derlieren, für solche Notsale Fursorge getrossen sei. die von handluugen und überreichte dem zum Ehrenmit das am Sonntag in Aarau hiotisand, hatten sich
ihre burgerlichen Rechte und werden, wenn sie die einem Versicherungeinstitut nicht berüdsichtigtj gliede ernannten VodmerWeber daz bezüglich nur etwa 10 Mitglieder eingesunden. Es mußte

gesehliche Ordnung im geringften zu stören trachten werden, wie z. B. underschuldett Sae uamenuch auffallen, daß die Presse der Stadt
lollien, eusgtwiesen. und dal., beschloñ dit Verjammlung,wiederum auf Hierauf solgte der angekündigte Vorttrag von Aarau selbst gar nicht und die aus den benach

13. Juli Antrag det Zentralkemitees. Errichtung resgewen Krähenbühl üder Konzentration) batten Ortschasten nur schwach dertreten war.
Das Direttorium witd durch Erlaßz der gesehatbenden Husskasse kür bedltnstige Mitaluuder. Ein beeder Arbeitszeit im Handelsgewerbe. In knapper. Der Jahre sbericht dis abtretenden Prb

Nut eingeladen den Versasser der h eiendeliches Reglement wurde in globo angtuommen. Jießender Weise fühtte der Reduer aus, daß 8)sidenten Vonjour wurde mit Interesse entgegen
 nnalene wegen der in Sue vicfer Jeu,VBon der Ueberztugung aus gehend, daß sowohl sich keinezwegs uin eine Propagauda für die eng sgenommen. Von dem Kassenüberschuß werden 1000
ang enthallenen Verleuidungen gehen die Rationai- vit geiftige als die körperliche Entwicklung derlische Arbeitszelt handle, deren Einführung eher, Franken dem Unterstützungüsonds zugewiesen, der
reptasentation gerlchtlich delangen zu lasfen. gaufieute durch die in unserm Lande üblicht überscine Betintrüchtigung des Familienlebens zur, damit auf rund 7000 Ir. ansteigt.

das Direlrorium etlaßt eine Protlamatlon. worin es lange Arbeittzeit gehindert werden, daß aber eine Folge hätte. Bei den Verkehrsanstalten handelts Der Vorstand wurde für die nüchsten zwei
die Geruchte. als ob die emeindegünen aufelratienelieCineilungundOrganisationderArbeits-sessichmehrumeineVerschiebung der Arbeits. Jahre in Besiätigung der bigherigen Mitglieder

ed soleu. ahe guriaweiat. Das eistungen eint Verkurzung der Arbeitszeit ohne szeit; der Handelsstand allein hat ost noch großes deseut aus den Dd. Borlun als Präfdent,
— eistet: * e pie Berintruchtigung gelchüftlcher Interessen ermöge Veriängtrung. Die Auddehnung derselden über Vonsour, Auguftin, Michen, Vühler, Amftein
—R ve iamatang aude ei vesre licht. hat das Zentralkomitee als Thema der7 Uhr abends stellt zu große Änforderungen anSecretan, Vallette und Brandt.

krinc drobnerische Verordnung des Direlioriums siellt morgigenGeneraloerammlung die Konzentration den menschlichen Organimud. Redner kritisiert/ Das großte Interesse erwecle ein Vortrag von
den Gundsar du Defsni rhrehi der gerder Arbeitszeit imHandelsgemerbe gewählt. Hr. nicht die notwendigen gelegentlichen VerlängerRedaltor Bör Tin über die Frage der Beruft
richtlichen Verdandlungen auf. Krahenbuühl, der hierüber ein Reserat halten witd, ungen, sondern die regelmaäßigen, nuhlosen, die pildung der Journalisten. Hr. Borlin gelangte
—— —— a:ctierte heute schon. daß er nicht etra die Abszum geschäftlichen Schlendrian führen. Die Ur in seinem Referat zu dem Schlusse, daßein sdezielles

sicht habe, die Einführung der englischen Arbeits. sache der sich immer mehr ztigenden Vildungsjournalistisches Studium an Hochschulen nicht

Schweijer. KaufmonnischerVereiu. zeit oder den Erlaß geschzlicher Bestimmungen) saulheit der Kausleute ist die zu lange Arbeitszeit. zweckmuüßige wäre; es sei besser, wenn auch
ber die Arbtittzeit zu ernpfehlen; er werde sich Der Lauton Zurich würde durch Ännahme desweiterhin, wir bisher, die Journalisten sich aub

Norr. vom 9. Juli.) dielmehr darauf beschränken, über die Nachteile im Wurse lirgenden Gewerbegesehes den Anfangverschicdenen Fachtreifen rekrutieren. Als die

ZurDelegierttnvttsammlung des Schweizerischer der zun langen Arbeitäzeit zu referieren, und ermachtn für die gesehlicht Rehelung der Arbeitz,zwecmäßigste theoretische Vordiidung für den
Zaufwmünnischen Vereins, der heute imd morger verdt versüchen, Mitiel und Wege anzugeben, szeit sür die Kaufleuie. In den Geschästen felbsis Journcüüsten erscheine das juristische Studium.
in Zurich mit dem Zentralseft seine 2bjührige wit in praklischer Weise diesen Mißständen be könnie viel erreicht werden durch intensipere Ve. Der Korreserent, Hr. Vardel, erdüngte die
Jubilaumdseier begeht, hatten sich gegen 100 zegnet werden könne. nutzung der modernen Hulfomittel. SodannAudführungen des Rejerenten, vertrat aber im
legierte im grohen Saale des reich und gerEs wurde schließlich noch eine Motion erheb forbert in Eugland und Frantreich die Pofi Segenfsaß du demfelben die Ausscht, daß es doch
chmackvoll dekorierten VereinshaufeszumSeidenlicherklärt,welche das Zentralkomitee einladet, Extraporto für versputete Vriese, die noch anszwickmäßig wäre, an einer oder mehrten schwel
v eingefunden. Der Zentralprasident. Hr. u prfen, ob und wie den Mitgliedern billigert demselben Abend expedlert werden sollen. Lluch) zerischen Hochschulen Lehrstühle sür die Journalisten
Fenner. wies in seinem Eroffnungtwort auf dasGelegenheit zu Kuraufenthalten derschafft werden wurde die Vorrlickung der Postschlußstunde voneinzutichten. Die Frage wurde dem Vorstande zum
itete Wachsen und Gedeihen des Zentraldereinsstunt. Eine andere Motion, die darauf abrielte, s8 auf 7 Uhr von seldsu zu fruüherm Geschästsschluß sweitern Studium und zur praltischen Aubsührung
gin. der nach Utbermwindung mancher Schwierig. für die Mitglieder Fahrvergünstigungen bei den führen. überwilesen.
ceitenheute sd fest erstarki ss. daß dessen Zukunft schweijerischen Trandportaufialten autzuwirken..Hun folgte eine Didkussion über eine vom .dger dürcherische Prehverband lieh durch einige
aach jeder Richtung als gescchert exscheint. Nicht swurde als inopportun mit großer Mehrheit ab Nefetenten dorgelegte Refointion. Vodmer. Weber dem Verband angehödende Vitgüieder der Generai
um wenigflen ist dies der tattraftigen Untergelehnt. trachtet die Forderung eines srühern Posischlusses versammlung einige Anträge ünterbrtiten, welche
tühung durch die Buudesbehörden zu danken, Nach dem gemeinsamen Mittagsmahl wurde) als so bedtudend, daß sie noch gründlich gepritft sdarauf abzielen, daß die Interefsen der
and in Anerkennung dessen erhoben sich die Delesein Besuch deß Landemuseums dorgenommen. werden muß; in diefem Sinne beantraägte er schweizerischen Presse besser als bibher gewahr
nerten zu Ehren der Behördrn von den Giten. Am Abend dertinigten sich die Delegierten mit Aenderung der Nesolution. Oberst Fierz wendete werden. Ohne Widerspruch wurde der ersie diefer
— Unter dem Vorsih des Hin. Elsener trat die den inzwischen berents zahlreich eingetroffenen Fest. sein, daß die bestehenden Uebeistände auch dielfach Anträge zum Beschluß erhoben. Demgemaäß ist der
dersaumlung in die Bebaudlung derTraltandenliste agosten im Waldhaus Dolder, wo ein gemutlichers der Lässigteit und dem Mangel an geschäftlichen sVorstand des schweizerischen Preßvertind einge-

ein. deren20NummernraschundpromptabgewickeltHetrenabendveranslaltetwurde. Interesse zuzuschreiben stien, dieman bei den jungen sladen, die Interessen der schweiserischen Presse dei
wurden. Ohne weltere Diskussion wurden die Am Sonntag Vormittag fand unter dem VorVDeuten häufig findet. Die jungen Kanfleute fouen/ jeder Gelegenheit, namenilich den Vehdrden und
verschiedenen Berichte und Rechnungen enthegen) sig don Zenttalorusident Fennere Sochun gn imicht auf die Handianertuse hinah sinten. Die sden Oegennsaidnztomitect eiddendifher¶Ver
genommen und genehmigt. Der Jahrezim großen Tonhallesaalt die General-Ver richtigste Losung ist die gesehliche Megelung der anftaltungen gegenüber, rechtzenig geltend u
dericht des Zentralkomittek konftctiert eine sanmlung siatt Arben deit. Staditat Grob donerte für die Verlmachen.
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